
WERTHEIM8 Dienstag
21. JULI 2020We

nutzen“, appelliert Dezernent Jo-
chen Müssig. Sowohl die Schiene als
auch die Busse können in der Ferien-
zeit für Ausflugsfahrten zu den Se-
henswürdigkeiten genutzt werden.

Sofern sich in den Ferienzeiten
oder in Randgebieten Fahrplanlü-
cken ergeben, kann das RufTaxi-An-
gebot weiterhelfen. Dieses muss
werktags bis eine Stunde vor dem ge-
wünschten Fahrttermin angemeldet
werden.

Anmeldungen erfolgen unter Te-
lefon 0621/1077077. Das RufTaxi
verkehrt werktäglich im Zeitfenster
von 8 bis 22 Uhr. lra

Radler beim Einstieg in einen Zug der Westfrankenbahn am Bahnhof im Tauberbischofsheim. Busse und Bahnen können im Main-Tauber-Kreis und in der Ferienlandschaft
„Liebliches Taubertal“ auch für den Freizeitverkehr genutzt werden. BILD: TLT/PETER FRISCHMUTH

Reinhardshof. Seit Monaten finden
die ökumenischen Gottesdienste für
die Pfarrgemeinde Wartberg-Rein-
hardshof-Vockenrot in der Micha-
elskirche auf dem Reinhardshof
statt, da das Kirchenzentrum umge-
baut wird. Die Kirchenälteste Ga-
briele Gauger wünschte sich eine
Sitzbank vor der Kirche.

Der Wunsch ging in Erfüllung.
Die Bank wurde jüngst aufgestellt
und eingeweiht. Gespendet hat sie
die Reinhardshofapotheke.

Sitzgelegenheit gespendet

Bank für Kirche

Berufliches Schulzentrum: Schüler der Zweijährigen Berufsfachschulen verabschiedet / Videobotschaft von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier

Absolventen erhalten trotz Pandemie ihre Zeugnisse
Bestenheid. Endlich war es soweit: 53
Schüler der Zweijährigen Berufs-
fachschulen des Beruflichen Schul-
zentrums Wertheim (BSZ) nahmen
am Freitag ihr Abschlusszeugnis in
Empfang. Eine abendliche Ab-
schlussfeier, wie sie an der Schule
zur guten Tradition gehört, konnte
aufgrund der Corona-Pandemie
nicht stattfinden. Wie das BSZ mit-
teilt, sei es dennoch gelungen, die
Zeugnisausgabe in gebührendem
Rahmen mit den Absolventen und
Angehörigen auszurichten.

Bei der Zeugnisausgabe, die die
Abteilungsleiterin Silke Eckstein zu-
sammen mit den Klassen- und Pro-
filfachlehrern gestaltete, zitierte Jut-
ta Domin die Beatles: „Leben ist das,
was passiert, während du fleißig da-
bei bist, andere Pläne zu schmie-
den“, und erntete große Zustim-
mung bei Absolventen und Eltern.

Zuvor zitierte Schulleiter Man-
fred Breuer in seiner Rede Bundes-
präsidenten Frank-Walter Steinmei-
er, der gemeinsam mit Elke Büden-
bender und 74 Prominenten aus
Sport, Kultur, Gesellschaft und Poli-
tik in einer Videobotschaft den Ab-
solventen in ganz Deutschland zum
erfolgreich bestandenen Ende der
Schulzeit und zum Beginn des neu-

en Lebensabschnitts gratulierte.
Nach den Höhen und Tiefen des
Schulalltags sei die Abschlussfeier
die Gelegenheit, „bei der man sich
noch mal richtig gemeinsam freuen,
der Stress der letzten Monate abfal-
len kann, bei der man Wertschät-
zung erfährt für das, was man geleis-
tet hat.“ In die Neugier auf das was
kommt, mische sich bei Manchem
wohl die Sorge darum, was Corona
mit der eigenen Zukunft mache.

Steinmeier machte Mut: „Euer
Wissen, Euer Können, Eure Neugier,

Euer Engagement, alles das wird ge-
braucht. Das gilt nicht trotz Corona.
Im Gegenteil: Das gilt gerade wegen
Corona. Wir brauchen neuen
Schwung und neue Ideen. Wir brau-
chen Euch. Ihr seid unsere Zukunft.
[...] Also lasst uns zusammenrücken
und zusammenhalten. Habt Ver-
trauen. Glaubt an Eure Zukunft.
Glaubt an Euch – ich tue es.“

In diesem Sinn wünschte Schul-
leiter Manfred Breuer auch im Na-
men des Kollegiums den Absolven-
ten alles Gute für die Zukunft.

Klassenlehrerin Jutta Domin (Mitte) übergibt zusammen mit Abteilungsleiterin Silke
Eckstein die Zeugnisse an die Absolventen. BILD: BERUFLICHES SCHULZENTRUM

Die Absolventen der Zweijährigen Berufsfachschulen

Arnold (Collenberg-Reistenhausen);
Emir Aydemir (Stadtprozelten); Vin
Beeger (Roden); Julia Dietz (Stadt-
prozelten); Emir Dülger (Kirschfurt);
Gina Maria Nicole Eitelbach (Eichen-
bühl); Chayenne Justine Fürst (Stadt-
prozelten); Vivien Hemmerling (Rei-
cholzheim); Xenia Ilnitski (Reicholz-
heim); Umutcan Kan (Erlenbach am
Main); Karina Lajkom (Wartberg);
Mandy Markert (Stadtprozelten-Neu-
enbuch); Andreas Ott (Dörlesberg);
Louis Picard (Altenbuch); Batuhan
Pinar (Freudenberg); Egor Popp
(Vockenrot); Michelle Schmidtke
(Dörlesberg); Elena Trunk (Hund-
heim); Christian Veidenheimer (Wart-
berg); Jessica Weibert (Wartberg);
Naomi Wörner (Faulbach); Aysha Zai-
zoun (Erlenbach am Main); Mohamad
Ali Zaizoun (Erlenbach am Main); Tom
Zimlich (Dorfprozelten).

Lob für gute Leistungen erhalten:
Chayenne Justine Fürst (2BFW2) für
2,0; Helena Mühlberger (2BFE2) für
2,0; Elena Trunk (2BFW2) für 2,0; Eli-
sabeth Kleinehagenbrock (2BFP2) für
1,9; Louis Picard (2BFW2) für 1,9 und
Mandy Markert (2BFW2) für 1,8. bsz

Zweijährige Berufsfachschule
Elektrotechnik (2BFE2) und Zweijäh-
rige Berufsfachschule Metalltechnik
(2BFM2), Klassenlehrerin Nina Tho-
ben: Leon Hommer (Eichel); Till Kauf-
mann (Kreuzwertheim); Helena Mühl-
berger (Faulbach); Nino Alessandro
Scheuermann (Dertingen); Hendrik
Leon Nenner (Bettingen); Alexander
Nikolic (Ebenheid); Erik Vogel (Wart-
berg); Leon Hommer (Eichel); Till
Kaufmann (Kreuzwertheim); Helena
Mühlberger (Faulbach); Nino Ales-
sandro Scheuermann (Dertingen).

Zweijährige Berufsfachschule
Gesundheit und Pflege (2BFP2),
Klassenlehrerin Jutta Domin: Selina
Fischer (Stadtprozelten-Neuenbuch);
Eileena Huth (Kembach); Elisabeth
Kleinehagenbrock (Urphar); Celina
Lentz (Külsheim); Jessica Müller
(Mondfeld) und Lavinia Wanka (Has-
selberg).

Zweijährige Kaufmännische
Berufsfachschule – Wirtschafts-
schule (2BFW2), Klassenlehrer Jan
Klüpfel: Ajlina Alili (Elsenfeld); Celine
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FCE zieht Bilanz
Eichel. Die Jahreshauptversamm-
lung des FC Eichel findet am Freitag,
7. August, um 20 Uhr am Sportheim
in Eichel statt. Die Themen sind: Jah-
resberichte, Ehrungen, Wahlen,
Anträge sowie Verschiedenes.
Anträge zur Versammlung sind bis
spätestens Freitag, 31. Juli, bei einem
der drei gleichberechtigten Vorsit-
zenden des FCE einzureichen:
Roland Olpp, Gerhart-Hauptmann-
Straße 43, Wertheim; Kai Grotten-
thaler, Würzburger Straße 88, Wert-
heim; Mirco Göbel, Alte Vockenroter
Steige 22, Wertheim.

Kirchengemeinderat tagt
Bestenheid. Die nächste öffentliche
Sitzung des evangelischen Kirchen-
gemeinderats (KGR) Wertheim fin-
det am Dienstag, 21. Juli, um 19.30
Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus Bestenheid, Haslocher Weg 14,
statt. Die Tagesordnung sieht fol-
gende Punkte vor: Protokoll der vor-
herigen Sitzung, Informationen aus
den Pfarrgemeinden, Bericht aus
dem Bauausschuss, Kirchenzen-
trum, Informationen, Kita Wartberg,
Informationen, Corona-Pandemie,
Evangelische Sozialstation, Wohn-
stift, Sachstand, Termine.
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